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X. POLNISCH-DEUTSCHE KONFERENZ
"GRENZNAHE ENERGIEWIRTSCHAFT POLENS UND DEUTSCHLANDS  -

ERFAHRUNGEN UND PERSPEKTIVEN"
SULECHÓW, DEN 21. UND 22. NOVEMBER 2013 



Wejherowo                   4/2009/p - aktuell bis zum 21.05.2021
Kartuzy - Szemud      72/2009/p - aktuell bis zum 10.12.2015
Stara Kiszewa              1/2011/p - aktuell bis zum 11.01.2017



Das Interesse an der Umgebung von Kościerzyna – Gdańsk begann in 2000, als bei der
Regionalniederlassung Piła die Projekte sowie Konzessionsanträge für die Konzessionsgebiete: Wejherowo,
Kartuzy und Kościerzyna erarbeitet wurden.
Das Hauptkonzept für die Aufsuchung in dieser Region bezog sich vor allem auf die Erkundung der
Hauptdolomitformationen (Oolithbarriere) sowie der Mittelkambriumformationen, von welchen wir damals
kaum etwas gewusst haben.



KONZESSIONSKARTE 
FÜR DIE AUFSUCHUNG,  

ERKUNDUNG  
UND FÖRDERUNG VON 

ERDÖL, ERDGAS 
UND METHAN 

AUS DEN 
STEINKOHLEFLÖZEN

Juli 2007



UND DANN KAM DAS 
JAHR 2009...



UNTERPALÄOZOIKUM -SCHIEFER -
VORKOMMENSGEBIETE 
IN POLEN (P. Poprawa, 2010)

FÖRDERBARE SCHIEFERGASBESTÄNDE 
IN POLEN ...

• Laut Angaben Wood Mackenzie (07.2010) – 1400 Mrd. m3

• Laut Angaben Advanced Res. Int. (08.2010) – 3000 Mrd. m3

• Laut Angaben EIA (U.S. Department of Energy) (06.2011) – 5300 Mrd. m3

• Laut Angaben PIG–PIB (03.2012)
- Erdgasbestände 346 - 768 Mrd. m3, 
- Erdölbestände 215 - 268 Mio. Tonnen

• Laut Angaben EIA (06.2013) - 4 200 Mrd. m3, davon: 

- Ostseebecken 3 000 Mrd. m3 Erdgas, 160 Mio. Tonnen Erdöl aus Schiefern
- Lebuserbecken 250 Mrd. m3 Erdgas
- Podlachienbecken 40 Mrd. m3 Erdgas

Fortsetzung folgt…..



KONZESSIONSKARTEN FÜR DAS AUFSUCHEN VON 
KOHLENWASSERSTOFFVORKOMMEN 

Stand zum 01.10.2013

GLIEDERUNG NACH 
VORKOMMENSARTEN 

GLIEDERUNG NACH 
KONZESSIONÄREN



Generell wird unter dem BegriffSchiefergasdas in stark diagenesierten Ton- und

Schlammfelsen enthaltene Erdgas verstanden, die sich durch eine geringe Porosität und

niedrige Durchlässigkeit auszeichnen. In der Regel sind esAblagerungen, wo die

Sedimentation im Meeresmillieu mit großen Mengen organischer Substanz erfolgte.

Infolge dessen konnte sich bei günstigen katagenetischen Bedingungen Erdgas gebildet

haben.

Über derartigen Ablagerungen sind Dichtungsfelsen vorhanden, d..h. ebenfalls Ton- und

Schlammformationen von großer Mächtigkeit. Das Gas ist im Mikroporenraum

zwischen den Tonmineralien und Quarzstaub eingeschlossen. Bei derartigen

Vorkommen weisen die geochemischen Faktoren auf Syngenetik der

Kohlenwasserstoffe mit den Ablagerungen hin.



aus Midnight Oil and Gas, 2009



LUBOCINO GEBIET
VOR BEGINN DER BOHRUNGSARBEITEN



MITTELKAMBRIUM
Endtiefe: 3050 m

Bogrungsbeginn am:    12.12.2010
Bohrung beendet am:   08.03.2011



Die Bohrung wurde 
am 3. September 2011 in Betrieb 
genommen; es wurde Erdgas an 
der Fackel verbrannt, man hat 
den Druck beobachtet und die 

Bohrung für die Reinigung 
vorbereitet



Die aus der Bohrung LUBOCINO-1 erhaltenen Ergebnisse bildeten die Grundlage für die

Planung weiterer Tiefbohrungen in der Gemarkung Lubocino, d.h. LUBOCINO-2H und

LUBOCINO-3H. Die Bohrung LUBOCINO-2H war der erste horizontaleSchieferbohrungder

PGNiG SA. Aufgrund der neuartigen geologischen Aufgabe (die bei den bisherigen Arbeiten

nicht realisiert wurde) wurde die Bohrung LUBOCINO-2H als Forschungsaufschlussbetrachtet.

Die erwähnte Tiefbohrung erfolgte am 29.08-03.10.2012.Die Bohrung LUBOCINO-3H

wird gegenwärtig vorgenommen.

Die wichtigste geologische Aufgabe bei den horizontalen Bohrungen war die Beurteilung der

Sättigung des Untersilurs und Ordovizium im Zusammenhang mit dem Aufschließen eines

unkonventionellen Kohlenwasserstoffvorkommens wieSchiefergas / Schiefererdölüber die

Bohrung Lubocino-1 sowie die Beurteilung der Fördermöglichkeiten.





DREIDIMENSIONALE DARSTELLUNG DER TRAJEKTORIE DER 
BOHRUNG VOR DEM HINTERGRUND DER 3D-SEISMIK ERGEBNIS SE



BEISPIELE FÜR DIE SPALTGEOMETRIE AUFGRUND DER 
ZERKLÜFTUNG

MIKROSEISMISCHE ÜBERWACHUNG





OPALINO-2

O-3

O-4
OPALINO-5

STANDORTE DER GEPLANTEN BOHRUNGEN 
OPALINO -3, OPALINO -4 UND OPALINO -5




